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5h. 1 3tfaftrterte fdjttetjtttfdje $att&tterltr=3tttmtB (Organ für bte offiziellen ^itBlifationen be« f^etoerbeberein«). 13

fräsen- und Vferkztugfabrik
R. Guillod & C ie.

CORTAILtOD
(Neuenburg)

empfehlen sich

zur Lieferung
aller in ihr Fach
einschlagenden

Artikel.
943

Pfälzer,komanshora
flanf- und Drahtseilerei

fabriziert und empfiehlt:
Drahtseile für Transmissionen, Aufzüge, Schiff-

fahrt. — Drahtseilbahnseile. — Feine Drahtseile
für Rolladen etc. — Hanfseile für Transmissionen
Krahnen. Baumwollseile. —- Verdichtungs-
material in Hanf und Jute. ^

„Sxcelsior"
Bester geräuschloser Tiirschliesser.

Seit 10 Jahren erprobt, ver-
einigen die 1496

Excelsior-
TBrsckliesser
sichern und leichten Gang

mit eleganter Form.
Weitgehendste Garantie.

EcE. Yague
Gottfr. Stierlin's Nachfolg.

Schaffhausen.

Hans Vogler, Zürich III
Verkaufsstelle der Farbenwerke

Fried. & Karl Hessel A.-G., Nerchau.

Sämtliche Farben für industrielle Zwecke

feinst gemahlen und geschlemmt oder in Oel angerieben.

Spezialität: Cementfar ben. 980

Muster franko und gratis.

R. Wasescà, "W Zürich
Protokollierte
Schutzmarke

bevollmächtigter Vertreter für die Schweiz der
St. Egydyer Eisen- und ^Stahl-Industrie-Gesellschaft

Wien I, Blisabethstrasse 14.

& FISCHER

MMR

Grösste Feilenfabrikgdes Continents
Für unsere aus vorzüglichstem! Tiegelgussstahl er-

zeugten Feilen leisten wir Garantie für jedes Stück.
aus Diamantstahl für härteste

Metallsägeblätter.
Die Erzeugnisse der St. Egydyer Eisen- und Stahl-Industrie-
Gesellschaft, welche auf vielen Ausstellungen mit den ersten

Preisen prämirt worden sind, gemessen Weltruf.

Sägefeilen

i*|Tagesproduktion|l5,000"Stück^Feilen.
JFoffz s Damit unsere aus prima steyer. Holzkohlen-
Tiegelgussstahl erstellten Feilen einefachgemässerichtige
Behandlung beim Aufhauen erfahren, wollen Sie sämtlichef
Feilen mit unserer Marke:

FISCHER

anJHerrn A. Honegger-Stahl, Feilenhauer, Uster ein-
senden, welcher das Aulhauen derselben aufs Gewissen-
hafteste und unter Garantie besorgt. 1147

Reform. 23B3

Silrschloss der Zukunft.
Schweizer Patent 22897.

Patente in verschied. Staaten angemeldet.
Dauerhaft. Billig. Einfach.

Kummer & L'enhard
f Neuhausen-Rheinfall.

*" * V«.« ' wumntg.wrawuiiMiHj.iii iwwtjaaw-n.munMProspekte a|uf Verlangen.

A. lEiseneggerplix
zur Glashalle

ZFzreLijLenitelcl-

Fensterglasfeinfach und!halbdoppel, in allenîDimensionen.
Spiegelglas belegt und unbelegt.
Dachglas mit und ohne Drahteinlage.
Glasziegel.
Musseline- und Mattglas.
Farbenglas, Bordüren und Rosetten.
Glaserdiamanten, Kitt etc. 1964

m» Prompte und billige Bedienung.

Nr. 1 Illustrierte schweizerische Haudwerler-Zettung (Organ für die offiziellen Publikationen de« Schweiz. Gewerbeverein«). 13

?àn- à VàllMM
k. KuïIIoâ â VIS.

co»7A»i.cvo
(blsueuburg)

smpkkdlön sied

2ur diisferunK
allsr in idr àod
einsodin^enâen

àliksl.
943

î.?à,Zî»«ilàni
Zisnf- unâ ArsktseNerei

kabriaisrt unà empllsblt:
Vràseile kür l'raiismissioneil, ^.àiiAe, Loliilk-

kallrt. — diradtseilbndnseile. — k'kirie Oralitseilsà lìollacleii eto. — Hanfseile für l^ransmissiensn
I^radnev. l^anrnvollseile. — VerüiedtunM-
material in Sank unà àe. ^

„Lxeelsîor"
k«8t«r Keràllselilossr liirsedlie^er.

Lett 19 àsbrsn erprobt, vor-
sini^en äis 1496

kxîîlzior-
7Srzckliîzzîr
«lobera unà Isiobtsu Lang

mit eleganterkorm.
V^sitAsbsnàstô Darantis.

kotttr. Nierlill'8 Itâeilkv^.
Svksttksusen.

Usns Vogîss', ^îïl'îvk I»
Verkanksstells àer parbsnverbo

prieâ. à llarl lîsssel à.-K., Nsrvbsu.

8ämtlikkk fapkkn flip iààllk àkàs
ksiaat gemalilaii lioii gsaebioiiiiiit oilor in llal angnrioàsn.

Lpeuialität: venienttseden. 989

- Nüster kranbo unà gratis. ---— -

!î. Vsmeà. àà' ?iii-iek
protokollierte
Lobut^marbs

kevollwäobtiKtsr Vertreter kür ctis Lobvsi^ àer
8t. UMr Lissll- WlZ ^tM-Illà8triô-Kk8kIl8cIiâkt

lllîon I, plisadstbstrssse 14.

fi5v»ckì

MMMMW

lüeösste peilentsknikrles Kontinents
pür unsere aus voraüKliebstsmß 1'iegolgussstslil er-

asuZ-tsn peilen leisten à Ksnsntie titn Zerles Stlielr.
sus llisnisntstskl tllr» ksetosto

listotsllsägeblsttei».
Die ürasuKnisss àer Lt. px^àz^er lZissn- unà Ltabl-lnàustrie-
(Assellsobakt, vslebs auk vielen ^.usstellunKSn mit äsn ersten

preisen prämirt voràsn sinà, Ksnisssen Veltruk,

8ägvfkilvn

^l?sgespi-orlulrtionIlS,ll00"8tilvlr^vilen.
IV«Ors? s Damit unsere sus peînia steter». llolslroklen-
^îegelgussstslrl erstellten peilen oinstaobg'smässsriobtiZe
LebanàlunA beim ^.ukbausn srkabrsn, vollen Lis sämtliobeß
peilen mit unserer Narbe:

à pisvnc^
an^Nerrn tì, lloneggen-StsIiI, psilsnbausr, listen sin-
ssnàsn, velober las /lutbauen àsrsslben auks Losrissen»
kstteste unà unter Lsnsntiv bssorKt. 1147

Hvlonni 2353

Lürsckloss Äer Zukunft.
Lebveiüer Patent 22897.

Patents in versebieà, Ltaaten anZemetàet,
vauerkalt. Lillig. Lintaob.

Kummen â I.enkunr>
«ieulisusen-IllreintsII.

^rospSl<t?S î V S 7's ri'g S ri.

^«Skiikggei-Wlix
211? (ZlelstisUs

l^enstenglssskeinksob unà°balbàoppel, in allen!Dimensionen,
Spiegelglas bslsZt unà unbelebt,
Ilsvkglss mit un<t obne DrabtsinlaZe,
lZlss^iegel.
Illusseline- unrl lllattglss.
ksnkenglss, Lonrlunen unrl ltosotton.
Klssenrlisinsnten, ltitt vto. 1964

PM prompts unà billige Leäisuuug.
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®®©0®®®©@®©@@©0®0@©i power | Zwitky, prueofetl |© Jfaxos-Sshmirgelvierk.
Fabrikation von

0 Schmirfgeischeilieiij
^ in allen Arten und für alle Zwecke, für Nass- und tf|?k

• Trockengebrauch.' 2T

X Glas-, Flint- used Sciistiirgelpapief ®
© ScShrmg*geilei8ien. ©
H Naxos- Schmirgel in allen Körnungen. §
©©©©00®®«OIOIO0® oroioioioio

noLZMOsmii
CSCLL501fllT
ZOLMKO

PS aes

ZÜRICH

Diplome :
GENF I PARIS
1826 I 1900

Holzmosaik-
Fournier

für Möbel, Wand-
Verkleidungen etc.

Intarsien
moderner Stile, nach

beliebigen Ent-
würfen.

Marqueterie-
Einlagen

j in Holzmosaik, vom
einfachsten bis
feinsten Genre.

Spezialität in Sekretär-Einlagen
in allen Preislagen. 1178

Holzcement-, Dachpappen-
und Isoliermittei-Fabrik

Gysel & Odinga
Aspkltfabrik Käplnach

Vormals Brändli & Cie.
H ergen bei Zürich

Spezialität :

AsphaH-ärbeitan,
Wasserdichte Isolierungen,
Troekgiikpng foachter Lokale,

Zinnen-Abdeckungen
Hok.Pflästemngeii,

Asphalt - Kegelbahnen
etc. etc. 2045

Goldene Medaille Zürich 1894.

Telegramme: Asphalt Horgen.
TELEPHON.

Schmieie zu verkaufen.
Infolge Todesfall ist die Scfamiede (mit

Wasses*bets*ieb) in Ponte, Ober - Engadin,
samt WeB'kusie&ag zu verkaufen. Komplette
Wohnurg. Wagner» ©der Schreinerwerk-
statt. F tir Baiihandwerker besondeis geeignet.

Es nimmt Offerten entgegen und erteilt Auskunft
753 Chr. Tgetgel, Lehrer, Pontresina.

Zu verkauf©ns
Ein an der Hauptstrasse in Schuls gelegener

überbauter (H 673 Oh) 727

Bauplatz,
messend zirka 1600 uff, mit Wa sserkraft und
Hol^iseariseiiisngssTBaschiiien, wird unter
günstigen Bedingungen verkauft. Auskunft erteilt das
Agentui*bui*eau J. Cantieni, St. Moritz.

Fabrik: Liebefeld b. Bern

Cementfarben V

<ü!d

Fabrikdépôt Bern:
2i Amtbausgasse.

Oekorations- und Oelfarben.

Ântf-Eostfarben.
Hausmann & Co., Bern

Farben-, Lack- und Firnissfabrik,
Mechanische Farbreiberei.

gUBT Calcitin, Wetterfeste Anstrichfarbe.
Gegründet 186G.

Telephon Nr. IRöl
Holifarhen
Ofenpolitur.

Fabrikmarke.

lagen-, Oekorations-, Bau-

Cspal-, Bernstein-, âhorn und Marmorlacke, Terebine,
Siccatif concontriert, Japan- und Asphaltlacke,

Spritlacke, Polituren.
Excelsior causticum Masse zum Auflösen alter Farben

und Firnisse. 4

la. ParquetboedLiwichse.
Farben feinst in Oel gerieben

Antirionnin-Sarbolincum, Pinssi,
Spachteln, Laimg, Fladarpapiare, Gold, Brenzen.

«•O Briiokeiifarben, Masohinen-Diamantfarben. Cx»-

Sämtliche Malerartikel & Spezialitäten

billigst und in besten Qualitäten stets vorrätig.
Illustrierter Sratiskatalog /V Telegrammadresse:

gerne zu Diensten. \„Hangwaan Bern".

Prämiert
an der Schweiz. Landes-

ausstellung Genf 18S6.

lirtallfarben.
und Möbellacke,

Solinol
ist der» „Lack" sier» Zukunft
für Üel2g Eiseaig GBas y. Stein,

Solinol lässt sich mit jeder Oelfarbe mischen,

Selirool Ist die beste Emailfarbe für
Eisenkonstruktionen, Maschinen, Wasch- und Bade-
räumen etc. etc. 1335

Verlangen Sie gefl. Muster von der Generalvertretung :

F. Senn-Kundert, Zürich V, Seefeldstrasse 96.
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TGGOEWOêTTSTêêWêDTG
Gform tz ?vkhf. ftsiiàîâ Z
A Zisxvs°ZàMi?Iàà.
Z? I'nbriüntion vonI U«ß?NHZ^NV^ässlZSilH

in îìllon àten und kür ÄÜe ^veeün, à àss- nvcl
> rroeüsnAsbrnneb. ^

^ KIss», ^îinî !U!i«Cl 8O!k??»îu>gsIpÂpîk»»' ^T 8vß?sin>sZ'gS^Kzs?Kn. W

I IW»8-8àW! in SÜKN DnnnnW». R
GGGSGGGG 0:0:0 GG 0:0:0:0:0:0

N0I2N0S5Ü1
eczcu^mii
W SS!

llîploms -
KL«? > N^NIS
18L6 I 1900

>->0l?M08giI<-

Eournier
kür ÄlÜdei, ^Vanä-
vvriîieiciunAen à.

Intarsien
moderner Stile, nàeìi

deliedi^en Lnt-
kürten.

iVIarqusterie-
Einlagen

IN IIol2lN08Aà, V0N1
eintaeiisten di8
teinsten (Zienre.

Tpvieislität in Sekretär-Einlagen
in niiev ?reiklngsv. 1178

NolMllißiit-. NZedMPö»-
unlê Is«êês»'r??>îî«î->?'sk»'ê!î

(Z^set 6c t)âinxà

^pdMàià ^Apliiàeîi
Vorwà Srânàti à vis.

ÜWNgSN bei ^üried
8xe2is1itàt '

â8pêîs.St-âriZEitgK.
^L88LlîjikMZ jzZlîSsiMZSN.
si-oààZiMg fDiwàs i.okele,

Xioosn-ádlîkàullISv

^szàlt - ItsAsIdaknon
eto. à. 2846

Oalstme RsOallla !iirlrl> iSS4.

PsIsKramlns: ásvdnlt Norxsn.

8ekn?!Zik W vsàà.
Infolge ^ocltZssnil ist cîin Zskzsî»ïeilv (nBÏî

MKWKEZ"kà"êKd) in Z^sniîsz Obéi-- EnKnciin,
KSS?,^ i?u vnrknnà. Xomplettn
^oknni WNgz?«?-»' WlZSs^ Zvke'eïnei'«enlc-»
Kîsîî. Enn Enniinnliivonknn bssnnänis KssiKnst,

Es nimmt Otteninn ent^nAnn unci sàilt àskuntt
753 Ok^. l'ZsiHSZ, Esiinsi-, posiìi'vsîns.

à UAàAUfGIAS
Ein nn 6nr sZnuptsti-nssn in Tskuls ssnisAnnnn

übnndnutsi- (S 673 VE) 727

ZAWZà»
mnssnnci ^ii'kn 1600 m^, mit Ws sKSi»Iei»s?i »n^
^W^ÂK!Zs»^«ZîRZz,ZZk?k!SsKêîîs?en, ivirà nntsr
Aünsti^nn IZntsinAunf-nn vsrknuft. àskuntt nntniltcins

L- Qs^tieni, 8î. Kllonîî-,
fedrili^ tiàtolil d. Zsrn

Lementterden V

<M

fadrUniepât Ssrii:
2k ^lntdansAs.sss.

Lsiliiratllliiî- unil lleltarlisn.

llsu8msnn à Lg., Lern
?àeiì-, Itââ' Nâ kiiààdÂ,

U«vkâni8vlt« Ein breibei «i.
MU" Vslvîiïn, Uitstisi-rssis Ansti-ivkOsi-d«. "MH

Legriimist 1800.

'î'sk^zà«» Zir. INil.

Sfenpolitui».

WIZLN-, llsàorntione-. ksu-
Lgfîs!-. kernstsin-, Äkorn unst àrmorisells. Isrsiiîns.

Iioeetît oonesntrîsrì. stspan- mst àzpiisltlnvlle,
Zpritlsclls, Polituren.

Lxvvlsier vtìnstivum Nasss 2Uin áutiôssn à!tor?nr5sn
unà b'irioiss«. 4

Is. k^si>quSîîZc»SkIriArîvIise.
^srdZîì àiîîst w 0e1 ^rieben

äntikionnin-Es! bolinoum, Pinsel.

ZpnLkîZin. i.simZ. flàrpsinsrs. Loîli, krönten.

«O iZriiollsiiàrNsir, 1Vlss<zNilisri-1)is,r>nsiibksr1>srl. fx»

8âMMs UfiìkWitiksl S 8MMà
dilZixst null in besten ljunUtätsn stets verrsttix.

lilllàlertsr Sratiskatsliig rsls^rnmwaârssss:
zsrno ru llianstsn. »er,»".

I-rìîiiilent
an üer 8à»ir. I.»I»IoS'

»iiistellang Leas ISS8.

M »> t« I! t'^rden.

unst NöbsIIsoilo,

8sNnol
«G zzâ.AâS6 Tssê° TuSttunîî

^ZsßTz ^IKSSHz Kßss Sìvîn.
ZsZmsz 8iÄ Mit jsâsr vslkârdk Miàii.

ZWli^ol îsî àîe Azssî« Unesïlîsnks ür
Eissniionstnniîtionôn, Nnsniiinnn, ^Vnseìi- nnà Lnân-
ràmnn à. nto. 1335

VerlanZen As Zsii. Nüster von fier denerglvertretunZ:

f. 8knn-Kunl!ki't, lüpikl! V, 8kkkMrâ88k 96.



«SP

JT. P. BrunMer, Oberazwyl (Kt. St. Gall.)

'#«r Spezialität für Trockenanlagen "**
Ganze ânlagen. Einzelne Teile bearbeitet oder roh

Mech. Drahtflechterei, Drahtweberei
Wurfgitter-, Sieba-, Isländer-OraMwarenfabrikatien

iPpy

Gottfried Bqpf
in Sehaffhsysen

u.Hallsu. ^slügsjiss aller Art. 188

Maschinen-Fabrik — Eisen- und Metallgiesserei
Gebr. Herber^ lletstal (Kant. Glarus).Schutzgitter für Maschinen und mech. Aufzüge, Sartengeiänder.

Feuenerzlnkte Batalipwsbe, Stanzgitter, Wellsngeflechie. 748
Dt-ahfwrarers jeder KosssfraakSSon.

(Baselland)
eröffnet Konkut-rer^« über
Lieferung won trans-
jwsssïonen (Stahlwellen,
Riemen, Riemenscheiben, La-
ger). 754

Nähere Auskunft erteilt der
Präsident der Genossenschaft,
Herr Landrat Schneider, an
welchen alle Eingaben bis spft-
t stens Î9, Aps-ä! a. c. ZU
richten sind.

Reigoldswil, 27. Mars 1903.

Die YerwaltungskommîsslOD.

Prospekts gratis

NeœÇB!6. für Hand-, Fuss- und Motorbetrieb in beliebiger
Kombination mit
Kreissäge, Lansdoch- und Naben-

bohrmaschine.
Leichtester Gang. Geringer Kraltverhrauch.

MöchsÄe
Isslsärsssssys/älsicf-feei#.
Laut den vielen Zeugnissen werden die

Vorzüge der Kugellager-Bandsäge, Pat. 14,106,
von keinem andern System auch nur annähernd
erreicht. 1648

lieber 200 Maschinen im Betrieb.

Um das Lager zu räumen,
verkaufe sehr billig:
1 Hobelmaschine, 60 cm breit,
1 Abrichthobelmaschine,60 cm,
1 komb. Abricht- und Hobel-

masehine, 53 cm,
Î Hobelmesserschleifmaschine
Î AstbohrmasGhine, (60 cm,
1 eiserner Schleifsteintrog,
Sägezahnstanzen,
1 Partie Fräsenblätter,
Diverse Gatterblätter,
Riemenscheiben,
Transmissionsteilehi.Kiin ro cts.
Wellen§nndgLager.££ §|643

fM.jSchniterigiliP:
Maschinenfabrik, ZürichII. i

Kölner Schmirgeiwerk W. Schmidt
KöIm a. Rh. 22^aut als Spezialität

Schmirgel-Schleifmaschinen

für alie Zwecke, als :

W e r k z e u g - S c Ii 1 e I f ni a s c il i il e h
Messer-Schleifmaschinen
Flächen-Schleifmaschinen
Rund-Schleifmaschinen
Polier-Maschinen etc. etc. 761

Man verlange Offerte. ——
Vertreter für die Schweiz:

Jtfâeker £ Sstattfillierger üiirleti I.

9h. i ^ Sflttjiffetfe. fymtoertttlBtttmig (Organ fur aie offoteaen ^ubltfattonen beS (getoerbcberetnS). 15

VentilaiïMf-înlaflen erstellt
fur sämtliche Zwecke Transmissionen.

«KM

L (I^t. 8t. (Zail.)

»î 8pe/iii!itîìt ièii' Irvàpnà;àMtt. î Lsn?e ânlsgen. kinzZlne leîle bss^deitet oiiei' rok

Uvà VràtReâtei-vi. N?àtM«bv?ei
Ulii'fgittsi'-, IisbZ-, DsIsài'-gi'MWSl'Snfsdi'Illsiisn

«MM

LMIssRUS SgM
in ZàfkkâMEN

MêêSll' Kàì'î. 188

UÂsoliinkn-^àik — Liskii- unä NàIlAÌ688ôi-6i
KEdZ'-- RZKîKisZ (Kmit. Oinnis),îcliuirgiitsr kür Idàsetlinsn und msà ilukrûxs, ksrisngsiîiiiàr.

^»uif,ir7lii>it» ^st»>îgs«s>zs, Ztsmgiiior, lKsllsngeflickis. 748
ZSzZss° UszyMi'îàîZsn.

(Sassllsnâ)
erödnct kîsnlkà!ii»i>s»>» über
ê.ÏE?E^llî,g VSN ?» SNS»
êviîWSêVn«», (Aalàellen,
Kiemen, Kismensolieiden, Da-
ger). 7S4

Kàbere xluskunkt erteilt der
Präsident der Kenossenscliäkt,
llerr bîuulrat Lvlinsider, en
veleben -ille IliuAâben bis sxà-
t siens ZA. kps'iî s. o. xu
riebten sind,

keigoldsviil, 27, Närz: 1903.

Vie VerNàiiAkMiàM.

pl-ospsà gi-stis

MZHW. kür Lend», ?US8- und Uolorbstrisb in bs1isbÌAgr
Combination mit
AI'SÌ8KKAS, I^kìAZkZoeli- Iin<z àden-

doki'iiisisvkive.

lâkteà Vdvz, kerill^r ^âitvàMck.

MAe?F»«KS
^sààZZM«FMALAàKF t.

I^aut den vielen ^euZnisssn werden dis
VorxÜKg der XuKsIIsKsr-LändsüKS, ?at. 14,106,
von keinem andern 8/stem aueb nur anuäbsrnd
srrsiebt, 1648

Usds»» 20D üüssvkinvn im K«t»»isd.

lim das lager XU räumen,
verbaute sebr dilliz:
1 kodelmasvdine, 60 em breit,

ài>rivdikode1illS8vdiils,60 cm,
l bomb. àbriolit- und kodsl-

mssvlune, 53 em,
Kobslmessersvlilsiimgseliille

1 àsidobrmssoliiiis, (60 cm,
l eiserner Lodlsiksisinirog,
ZÛgS!ZàN8ÌSN2SN,
1 ksriis Kräseubläiter,
Diverse Kstterbiâiisr,
Kismensviieiben,
VrsnsmissionsieiieZiuXUn ro Lts,
1iksiienßundZI,sgsr.^ H643

PKê.iZvià-îïîeniMM.
àsànsàdrik, SürivkHI. i

Mm 8eàirzàâ V, 8àM
K. Kk. 2Z

ì>srz,i s,1s ^ x> ê2! 1 s,1î i â i
8ekmîrgkz-8àjmfm38Lk^'vi?

Mi- Alis ^rvoào, ltì8 i

Utzr^HUK^e!!ìL!lWA8eKÌNLIì
àtk880i'-8c;ìil6Ìsiu0.8e1iiiiôil
^Iäedvn-3etlIeismA8ediiisli
Kuiicl-Kelileitinitsàinsii
?0lisr-à8kkine!i à, sie.

Nan verlange vîisris.
Vsrti'sloi- Mr à Ledvà.'

MAsker L 8à»MhMFSr Zurîêk

Nc, í ì MnWklÂslKwtizâch? Haudweritt-Ztitusg (Organ für die offiziellen Publikationen deS Schweiz. GewerbevereinS). IS

VeàNMMlsM ZrsèeM
kür sämilivde ^tvsvke ^SN^RWiSSioNVN.



16 aUttfftttete td&toetîtrlfdje §anbtOtt!et=3tltnua (Organ für bie offtjteEen $ubIttationat be! ©djttetj. ®emerbe»eretn8.)

im Fachbläffer-Uerlag von

Walter Senn-Roldinghausen, Zürich
erscheinen folgende gewerblichen Geschäfts-Organe, die wir zum Abonne-

ment sowohl als zur Verbreitung von Inseraten jedermann aus langjähriger Erfahrung
als die wertvollsten empfehlen dürfen :

Rflllhlaff" altbewährtes, weitaus verbreitetstes und geschäftlich einfluss-
»^vllWvIfcvl DdUUICll! reichstes Organ für alle Zweige des Bauwesens und der Bau-

material-Industrie; erscheint jeden Donnerstag als 32—40 Seiten starkes Heft; enthält den vollständigsten
Bau-Submissionsanzeiger, die reichhaltigste Liste der projektierten Neu- und Umbauten aus allen Teilen
der Schweiz, genaueste Mitteilungen über die erfolgten Arbeits- und Lieferungs-Uebertragungen, eine voll-
ständige aktuelle Bauchronik, fachwissenschaftliche Abhandlungen und Mitteilungen und die besonders stark
benutzte Rubrik „Aus der Praxis — für die Praxis", in welcher jeder Abonnent unentgeltlich Auskunft
über techuische Fragen sowohl als über Kaufgesuche erhält. — Dieses Fachblatt ist für jeden im Bau-
gewerbe geschäftenden absolut unentbehrlich und erfreut sich als Insertions-Organ der grössten
Frequenz. — Preis nur Fr. 3. — per Halbjahr. — Von diesem Fachblatte sind schon 20 Bände erschienen.

Der Installateur", Schweizerisches Cenfralorgan für das gesamte
—- « * * Installations- und filonfage-Wesen « « «

(Gas-, Wasser-, Heizungs-, Kraft-, Licht-, Lüftungs- etc. Technik), zugleich Fachblatt für Spengler,
Kupferschmiede, Schlosser, Mechaniker etc., erscheint jeden Montag als 16—20 Seiten starkes Heft, das
sowohl die einschlägigen technischen Gebiete als die geschäftlichen Zweige in vorzüglicher Weise pflegt.
Der „Installateur" ist ein sehr günstiges Blatt für einschlägige Inserate (Röhren, Armaturen, Werkzeug-
und Werkzeugmaschinen, Lampen, Bade-, Abort- und Toiletten-Einrichtungen, Leitungsmaterialien etc.)
Preis nur Fr. 3. — per Halbjahr.

„Rolz" »
Schweizerisches Cenfralblaft für Holzindustrie und Holzhandel,

Offizielles und obligatorisches Organ des Schweizer. Holzindustrie-Vereins.
Dasselbe besteht schon seit 16 Jahren und wird von sämtlichen Holzhändlern und Sägern, den meisten
Holzindustriellen, sowie vou Handwerksmeistern der Holzbranche gelesen. Alle Inserate, welche Rohholz
und Schnittwaren sowie Holzbearbeitungsmaschinen und -Werkzeuge betreffen, haben hier sichern Erfolg.
Preis Fr. 3. — per Halbjahr.

„Illustrierte schweizerische fiandwerher-Zeitung" (meistcrbiatt).
Anch Organ für die offiziellen Mitteilungen des Schweizer. Gewerbe-Vereins und offizielles Organ
verschiedener Berufsverbände. Dieses seit zwanzig Jahren bestehende Blatt ist das eigentliche Meister-
schafts-Organ der Schweiz, das wohl kein Handwerksmeister und kein Lieferant für Handwerk und
Gewerbe unseres Landes entbehren kann, wenn er geschäftlich „auf dem Laufenden" sich halten will.
Die „Handwerker-Zeitung" bringt auch die oben beim „Bauhiatt" erwähnte Rubrik „Aus der Praxis —
für die Praxis". Dass sie als Insertions-Organ an erster Stelle steht, zeigt ein Blick in jede Nummer
derselben. Trotzdem spit der Gründung der „Handwerker-Zeitung" gegen 40 verschiedene Fachblätter
in der Schweiz entstanden sind, ist die Leserzahl dieser allgemeinen Gewerbezeitung nicht zurückgegangen,
sondern hat im Gegenteil noch stetig zugenommen, was wohl am besten für deren geschäftlichen Wert
spricht. Jeden Samstag erscheint ein Heft von 20 - 24 Seiten mit beliebter Unterhaltungs-Beilage. —
Preis Fr. 3. 60 per Halbjahr.

„Schweizer Industrie- und Randels-Zeitung" ,,Tex«i-Äng»
besteht schon gegen 30 Jahre und hat seinen Leserkreis vorzüglich unter den Fabrikbesitzern aller Branchen.
Für Absatz von Maschinen und Materialien ist diese jeden Samstag erscheinende Zeitung ein sehr em-
pfehlenswertes Insertionsorgan. Sie enthält auch die ausführlichste elektrotechnische Rundschan. —
Preis Fr. 5. — per Halbjahr.

Probenummern gratis IProbenummern gratis I

beträgt bei jedem dieser obgenaunten Blätter
li/vl IlDSvl llÜIIMjmä 20 Cts. pro einspaltige Petitzeile; bei grössern

5 Aufträgen gewähren wir bedeutenden Rabatt.
Die Inserate können auch so aufgegeben werden, dass sie abwechselnd in zwei oder
mehreren der hier aufgeführten Fachblätter in beliebigen Intervallen erscheinen, wodurch
ein absolnt sicherer Erfolg erzielt wird.

Kostenberechnungen für Inserate prompt,
eventnell kostenloser Besuch eines Bevollmächtigten behufs bezüglicher Besprechungen.

2C

IS Jllnskime schweizerische Haudwerier-Zettuug (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. Sewerbevereinî.)

im ^aekblätter-Verlag von

Walter Zenn-fiolclingtiausen. ^üriek
ki'sollNnsn gvHsrei'KIïvlHvn kesvksttstlngsne, 6ie wir /.am Abonne-

ment smvoki s>8 /im Veà'eànL,' von Inseraten jkäei'müim ü«i8 füiiA-Mii-jAei- f^àlli-im^
g>8 «fie nmi'tv()il8ten emzàlàn tlürksn.'

?'<?»' I? 5111 II 151ii" altbeväbrtes, weitaus verbreitetstes und gesodättllod eintiuss-
,,^^11 t-)clu tlitll! rsiodstss Organ kür aile Lveigs dssöauvesens und der Sau»

material-Industrie; ersebeint jeden Roonvrstag aïs 32—49 Zeiten starkes llskt; entbalt den vollständigsten
Lau-Lubmissionsanxeiger, ciie reiebbaltigsts Riste <>er prosektierten Hen- und Umbauten aus allen teilen
<ler gebvà, genaueste Mitteilungen über die erkolgten Arbeit«- und Iiiskerullgs-Ilebertrsgullgsn, eine voll-
standige aktuelle Lauvkronik, kaebvissensebaktliclie ^bbandlungen und Mitteilungen und die besonders stark
benutzte Rubrik ,Aus der Praxis — iür die Praxis", in veleber .jeder Abonnent unentgeltlivd àuskunkt
über tsvknisvbv prägen sovobl als über kautgssuoks erkält. — Rieses Laebblatt ist kür jeden iin Lau-
geverbe gesebäktenden absolut uueutbedrlivd und erkreut sieb als Inseniions-V^gsn der grössten
Lrsguen^. — Lreis nur Lr. 3. — per llalbjabr. — Von diesem Laekblatte sind sebon 29 Lände ersebienen.

Dei' INLîuIlàuI'" Lelltvei^ei-isefies Lenfralorgan für ägs gesamte
—- « « « Installations- unä Montage-U?esen « « «

(Las-, Yasser-, llei^ungs-, Rrakt-, Riebt-, Rüktungs- sie. Lscbnik), ^uglsieb paobbiatt iür Spengler,
Kuptersvdmiedk, Loklosser, IVleodsniKer etc., ersebeint jeden Montag als l«i—20 Seiten starkes llekt, das
sovobl die einseblägigen tsvblljsvbsn Osbiste als die gssvbättlivben Zweige in vorsüglicbsr tVeiss pilegt.
Der „Installateur" ist ein ssbr günstiges Llatt kür einseblägige Inserate (kökren, kirmaturon, Verk/vug-
und IVerkxeugmasvbinsn, Rampen, Lade-, àbori- und Voiletten-Linrioktungen, beitungsmaterialisn eto.)
Lreis nurLr. 3.— per llalbjabr.

Làeàiseties Lentralblatt für ffOlàâustrie uncl fiol^tianclel,
Vlsiaiielles uni! oklîgstonîsvkss llngsn «Iss 8vk«»e»^sn. ksoI^ïii«>iist>«îs-Vsi»sïns.
Rasselbe bestellt sebon seit l(> dabren und »ird von samtiivken kolsdändlern und Lagern, den meisten
llolmndustriellen, sowie von llandverksmeistern der Ilolsbranebe gelesen, kille Inserats, velebs Kodkola
und Lvdnittvarsn sowie Loikdeardeltungsmasodillsn und -Vsrkxsugs betrekken, kaben bier siebern Llrkolg.
Lreis Lr. 3.— per llalbjabr.

„Illustrierte Lettwei^erisetie kààerker-^eitung" (Meisterbistt).
àuod Lrgan Iür die oiiixiellen Mitteilungen des Sodveixer. Lktverbe-Vereins und oiiixielles Vrgau
versodikdener Leruksverbände. Rieses seit xvaimig dabren bestebends Llatt ist das eigentlicbk Msistsr-
sokaits-0rgan der Lebveiii, das vobl kein Handwerksmeister und kein Riekerant kür Handwerk und
Oewerbe unseres Randes entbebreo Kanu, wenn er gesodättlivd „aut dem I>aulendvn" sieb balten will.
Ris „llandwerker-Sieituug" bringt aueb die oben beim „Lauldatt" erwäknte Rubrik ,,^us der Praxis —
kür die Praxis". Dass sie als Illsortioll8-0rgall an erster Steile stedt, xeigt ein LIiek in jede biummer
derselben. Rràdem seit der Lründung der „llaodwerker-^eitung" gegen 4V versebiedene Laebldätter
in der Zebwà entstanden sind, ist die Reserxabl dieser allgemeinen Oewerbe^eitung niebt Zurückgegangen,
sondern bat im Oegeuteil noeb stetig Zugenommen, vas wobl am besten kür deren gssodältUodsn Vert
spriebt. deden Samstag ersebeint ein Rskt von 29 - 24 Leiten mit beliebter llnterbaltungs-öeilage. —
Lreis Lr. 3.69 per llalbjabr.

„Selivvei^er IncluLtrie- unct Haiälz-Xeitung"
bestebt sebon gegen 39dabre und bat seinen Reserkreis voräglieb unter den Labrikbesit^eru aller Lrauoben.
Lür L.bsà von Masebinsn und Materialien ist diese jeden Lamstag srsebeinende Leitung ein ssbr em-
pkeblenswertes lusertionsorgan. Sie entkält aueb die auskübrliebste slsktrotsvdllisvds kundsodau. —
Lreis Lr. b. — per llalbjabr.

k>rotzsrrtirrtttrerrr grsbislprodsriuttrrrrsrw grsRis l

beträgt bei jedem dieser obgenannten LIatter
l»/^I III!d^I llviüdlrll 20 vts. pro einspaltige Letitüeile; bei grössern

î ^.ukträgen geväbrsn wir bedeutenden Rabatt.
vie Inserats können auvd so auigegsden vsrdsn, dass sie adveodseind in xvsi oder
msdreren der kivr autgstükrton kavddiättsr in dsliebigeu Intervallen ersodsinsn, vodurod
ein absolut sivkorer Lrlolg erxielt vird.

Zsosienberecknungen für Znserà prompt,
eventuell kostenloser Lssuok eines Lsvollmäoktigtsn déduis bsxüglivdsr Sesprevdungen.
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